
Sachverhalt 
 
„In Deutschland sinkt seit Jahrzehnten die Zahl der Kinder, die Bevölkerung wird immer 
älter und durch Zuwanderung immer vielfältiger, Familienstrukturen und Lebensläufe 
wandeln sich, viele Städte und Regionen schrumpfen. Der demographische Wandel 
wird unsere Gesellschaft und unser Miteinander verändern. Welche vielfältigen Auswir-
kungen auf alle Lebensbereiche das mit sich bringt, beginnen wir in Deutschland gera-
de erst richtig zu erfassen. Wie man den vor uns liegenden Herausforderungen am bes-
ten begegnet, darüber kann und soll man streiten, aber eines ist klar: Sie früh zu erken-
nen und Probleme offen zu benennen, ist der beste Weg, sie zu lösen. Es gilt, die rich-
tigen Fragen zu stellen und gemeinsam nach tragfähigen Antworten zu suchen: Wie 
wollen wir in Zukunft leben?“ (Horst Köhler, Bundespräsident 2004-2010). 
 
Der vorliegende Demografiebericht der Stadt Castrop-Rauxel dient als Grundlage für 
die Diskussionen und für die Abstimmung eines Gesamtkonzepts „Demografischer 
Wandel in Castrop-Rauxel“. Der weitere Demografieprozess erfordert daher abge-
stimmte Richtungsentscheidungen, die von allen Akteuren der Kommunalpolitik und 
Verwaltung gemeinsam getragen werden. 
 
Bürger, Politik, Verwaltung, Verbände und Unternehmen sind zu ermuntern, vor Ort 
„Generationen-Partnerschaften“ einzugehen mit dem Ziel, das Thema „Demografischer 
Wandel“ zu kommunizieren und lokal/regional umzusetzen. Dabei sollen konkrete Pro-
jekte entwickelt und umgesetzt werden, die das Thema „Miteinander der Generationen“ 
in bestimmten Handlungsfeldern verdeutlichen. 
 
Zielgruppen sind alle Bürgerinnen und Bürger, die Politik, die Verwaltung, die Verbände 
und die Unternehmen, um derartige „Generationen-Partnerschaften“ mit der Kommune 
am jeweiligen Standort zu initiieren und damit das Thema Demografischer Wandel als 
Chance zu kommunizieren.  
 
Die Stadt Castrop-Rauxel begreift den demografischen Wandel als Chance und stellt 
sich frühzeitig und präventiv den erwarteten Veränderungen. Auf der Basis eines zu 
entwickelnden Handlungskonzeptes soll versucht werden, die Ausprägungen der de-
mografischen Entwicklung aktiv zu gestalten. 
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Betreff 
 
1. Demografiebericht der Stadt Castrop-Rauxel 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
  Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 

 
    
 

Beschlussvorschlag 
 
1. Der Demografiebericht wird zur Kenntnis genommen (Anlage 1 – in Kürze wird eine 
farbige Version zur Verfügung stehen). 
 
2. Der Rat beauftragt die Verwaltung, den Demografiebericht in geeigneter Form zu 
veröffentlichen und entsprechende Informationsveranstaltungen durchzuführen. 
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